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GEMEINDEGEMEINDE ZEITUNGZEITUNG

Energiewende
Am 14. Oktober findet ein Infor-
mationsabend zum Thema Wind-
kraft in unserer Gemeinde statt. 

Feuerwehr
Das neue Haus der Freiwilligen 
Feuerwehr Zogelsdorf wurde im 

Juni feierlich eröffnet.

SEITE 4 SEITE 6 SEITE 19

Triathlet-Talent
Der Burgschleinitzer Triathlet  
Sebastian Waldschütz hat sich 

für die WM qualifiziert.

Unsere Landjugend 
ist Spitze!
Tolles Projekt beim Burgschleinitzer Meeresauge umgesetzt � S. 10
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IHR BÜRGERMEISTER Beschlüsse in der Gemeinde
Gemeinderatssitzung am 29.06.2022

•	 Übertragung Rattenbekämpfung ab 2023

•	 Beschlussfassung Regress Feuerwehren

•	 Beschlussfassung Subventionen

•	 Satzungsänderung GAV Eggenburg Röschitz

•	 Energiebericht 2021

•	 Beschluss Tarif Kindergartenkinderbeförderung

•	 Abänderung des örtlichen Raumordnungsprogrammes

•	 Vergabe Material Neubau Bauhof

•	 Ankauf Containeranlage für das Gemeinschaftshaus Buttendorf

•	 Beschlussfassung Güterwege

•	 Beschlussfassung Ehrung Leopold Schaupp

•	 Verordnung betreffend der Mindestanzahl an Stellplätze

•	 Mitverlegung LWL in der Sonnengasse in Burgschleinitz

Liebe Bürgerinnen, 
liebe Bürger!

Wir stehen wieder vor 
einem Wahltermin – 
die Bundespräsiden-
tenwahlen finden am 
9. Oktober statt. Wie 
wichtig es ist, unsere 
Demokratie durch eine 
aktive Teilnahme zu 
stützen, zeigen uns ge-
rade jetzt Beispiele in 
anderen Ländern deut-
lich. Daher mein Appell: Machen wir von unse-
rem wertvollen Stimmrecht Gebrauch, gehen wir 
wählen. 

Wir werden jetzt an allen Ecken und Enden auf-
gefordert, Energie zu sparen – und Hand auf’s 
Herz: Meiner Erfahrung nach ist es in nahezu 
jedem Haushalt möglich, den Energieverbrauch 
etwas zu verringern ohne allzu viel Einbußen 
zu erleiden. 

Auch auf Gemeindeseite tut sich beim Energie-
thema sehr viel: Wir sind unter Hochdruck be-
müht, uns unabhängig von fossiler Energie zu 
machen und setzen seit Jahren auf energiespa-
rende Infrastruktur. Diesen Weg wollen wir kon-
sequent weiter gehen. In diesem Zusammenhang 
darf ich Sie herzlich zum Informationsabend über 
Windkraft in unserer Gemeinde einladen (S. 4) – 
machen Sie sich ein Bild darüber, wie wir mit drei 
Windrädern den jährlichen Stromverbrauch un-
serer gesamten Großgemeinde decken und sogar 
den Nachbargemeinden etwas abgeben können. 
Nutzen Sie die Gelegenheit, beim Informations-
abend unabhängige Expert:innen zu fragen, wel-
che Auswirkungen das hat. 

Unsere Landjugend ist Spitze! Beeindruckend 
wie die 20 Jugendlichen den Zugang zum „Mee-
resauge“ im Burgschleinitzer Wald attraktiv und 
informativ gestaltet haben – trotz schlechter 
Wetterbedingungen und unwegsamem Gelände. 
Hut ab und herzlichen Dank dafür! 

Ich wünsche uns allen einen schönen, bunten 
Herbst ohne Unwetter!

Herzlichst, 
Ihr Bürgermeister 
Leopold Winkelhofer 
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Adolf Fuchs 1934 – 2022

KÜHNRING. Am 22. Juli 2022 ist 
der ehemalige Vizebürgermeister 
unserer Gemeinde und Ortsvorste-
her von Kühnring im 89. Lebensjahr 
verstorben.

Vor der Gründung der Großge-
meinde war Adolf Fuchs bereits 

im Gemeinderat Kühnring. Bei  
der Gemeindezusammenlegung im  
Jahr 1967 war er maßgeblich betei-
ligt und von 1967 bis 1970 Gemein-
derat der neuen Großgemeinde. Von 
1970 bis 1975 war Adolf Fuchs Vize-
bürgermeister und Ortsvorsteher von 
Kühnring. Unter seiner Führung wur-
den mit der Diözese die Siedlungs-
gründe in Kühnring geschaffen und 
besonders freute es ihn, dass es ihm 
gelungen ist, durch Tausch mit der 
Pfarre einen Sportplatz mitten im 
Ort zu haben, auf dem er selbst auch 
spielte.

Sein Einsatz für das Gemeindewohl 
bleibt uns ein Vorbild. Wir danken 
ihm im Namen der Marktgemeinde 
Burgschleinitz-Kühnring und der  
Familie gilt unsere Anteilnahme.

Standesamt

Beim Standesamt Eggenburg wer-
den während der Amtsstunden täglich 
und zusätzlich an folgenden Samsta-
gen standesamtliche Trauungen vor-
genommen: 
1. Oktober und 19.  November 2022
Amtsstunden Standesamt Eggenburg:
Mo  – Do� 8 – 12, 13 – 16 Uhr
Fr	�  8 – 12 Uhr

Baurecht und -technik

Gerade wenn es um’s Hausbauen 
geht, gilt es, viele Baugesetze, Verord-
nungen und Vorschriften zu beachten. 
Für „Normalsterbliche“ sind diese 
allerdings oft undurchsichtig. Des-
halb gibt es in jeder Gemeinde eine/n 
Bausachverständige/n. 

Bei einem Bauverfahren ist prinzi-
piell der/die Bürgermeister:in die Be-
hörde erster Instanz und erteilt somit 
die Baubewilligung. Im Zuge des Ver-
fahrens werden die Einreichunterla-
gen begutachtet – wobei der Behörde 
die Beurteilung der Rechtsfragen zu-
kommt. Der/die Sachverständige ist 
für bautechnische Fragen zuständig. 
Im Ermittlungsverfahren steht er/sie  
der Baubehörde mit seiner/ihrer Ex-
pertise zur Seite.

Kostenlose Bausprechtage mit  
Arch. DI Elisabeth Schuh: an jedem 
ersten Donnerstag im Monat 17 bis 
18 Uhr im Gemeindeamt (bitte um 
Voranmeldung unter 02984/2653).

Sprechtage Notarin

Notarin DI Mag. Julia Frank steht für 
erste unentgeltliche notarielle Aus-
künfte zur Verfügung: 10. November 
2022 16 Uhr im Sprechzimmer des 
Bürgermeisters. 
Bitte um Voranmeldung:  
T: 02984/2267 im Notariat Eggenburg 
bzw. T: 02984/2653 (Gemeindeamt 
Burgschleinitz)

Gemeindeamt

Parteienverkehrszeiten Gemeindeamt Burgschleinitz
Dienstag 8.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr;
Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr 
Sprechstunde Bürgermeister Leopold Winkelhofer: 
jeden Donnerstag, 17.00 – 18.00 Uhr.  

Bitte um tel. Voranmeldung am Gemeindeamt (02984/2653)
oder direkt bei Bgm. Winkelhofer (M: 0664/273 52 85)
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GEMEINDE. Seit September 2022 ist 
DI Elisabeth Schuh neue Bausachver-
ständige der Marktgemeinde Burgsch-
leinitz-Kühnring. Die Architektin löst in 
dieser Funktion DI Wolfgang Leitgöb ab, 
der aus Zeitgründen zurückgetreten ist. 
Die Gauderndorferin, die ihr Architek-
turbüro im Eggenburger Grätzl Nr. 5 be-
treibt, wird somit künftig eingereichte 
Bauprojekte in unserer Gemeinde bau-
technisch begutachten. 

Elisabeth Schuh greift auf eine jahre-
lange Erfahrung sowohl in gutachterli-
chen Tätigkeiten als auch im Planungs-
bereich zurück. Sie ist als Architektin 
u.a. für den Kindergarten Atzenbrugg, 
das Feuerwehrhaus in Gars am Kamp 
sowie die Kinder- und Jugendpsychia-
trie in Tulln tätig.

Ihr Tipp für künftige Häuslbauer? 
„Wichtig ist, dass ein fachkundiger 
Planer engagiert wird. Eine ordentli-
che Beratung von Anfang ist ebenso 
wichtig wie der Bau selbst – gerade in 
Zeiten wie diesen, in denen Häuslbauer 
aufgrund des Krisengeschehens in der 
Welt vor besonderen Herausforderun-
gen stehen.“

DI Elisabeth Schuh steht der Gemeinde in bautechnischen Fragen zur Seite

Neue Bausachverständige

Die neue Bausachverständige der Markt- 
gemeinde Burgschleinitz-Kühnring: 
Arch. DI Elisabeth Schuh
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Eigene Wasservorkommen nutzen 

Baum- und Strauchschnitt

4 5

Wasseraufbereitung Kühnring

Informieren Sie sich!

Verkehrsbehinderungen

Info-Nachmittag am 14. Oktober 
2022 in Burgschleinitz:

Insgesamt geht es um drei Wind-
kraftanlagen in unserem Gemein-
degebiet. Zur Vorstellung der 
Projektidee hat die Marktgemein-
de Burgschleinitz-Kühnring den  
Energieversorger VERBUND einge-
laden, am 14. Oktober 2022 zwi-
schen 16 und 19 Uhr im Kultur-
haus Manhartsberg (KUM) in 
Burgschleinitz die Möglichkeiten 
zu präsentieren. Expertinnen und 
Experten von VERBUND werden 
für Fragen zur Verfügung stehen 
und die Möglichkeiten erörtern, 
wie ein solches Projekt aussehen 
könnte.

Sie sind herzlich eingeladen, sich 
persönlich zu informieren!  

Im Zeitraum von 10. August bis 
31. Oktober wird auf den Straßen 
LB35, LB2 und L64 in den Katast-
ralgemeinden Kühnring, Zogelsdorf 
und Harmannsdorf gearbeitet.  Die 
Nebenanlagen werden erneuert. 
Straßenbenützer:innen müssen  da-
mit rechnen, dass vorübergehend 
Fahrstreifen gesperrt werden und 
Geschwindigkeitsbeschränkungen 
gelten. 

Welche Straßenabschnitte in den 
einzelnen Katastralgemeinden be-
troffen sind, können Sie in der Ver-
ordnung der Bezirkshauptmann-
schaft Horn nachlesen auf 
www.burgschleinitz-kuehnring.at 
> News. 

GEMEINDE. Unkraut, Laub und Be-
wuchs entlang der Verkehrsflächen 
sind ein immerwährendes Thema!

Die Herbstarbeit in und rund um 
die Gärten ist eine anstrengende. Viel 
Laub ist zu entsorgen, Baum- und 
Sträucherschnitt, aber auch Winter-
vorbereitungen sind durchzuführen. 
Bitte um ordnungsgemäße Entsor-
gung, zusätzliche Biosäcke für die Bio-
Müllabfuhr sind am Gemeindeamt um 
€ 1,10/Stück erhältlich. 

Strauchschnitt aus dem eigenen 
Garten kann nach Voranmeldung 
auch in der Kläranlage Röschitz (Tel. 
02984/4457) abgegeben werden.

Im Rahmen dieser Arbeiten wer-
den alle Gemeindebürger:nnen als 
Liegenschaftseigentümer:innen er-
sucht, zu einem schönen und sau-
beren Ortsbild beizutragen und die 
Gehsteige bzw. -wege entlang ihrer 
Grundstücke sauber zu halten. 

Gerade jetzt im Herbst und kom-
menden Winter fällt jede Menge Laub 
von den Bäumen und Sträuchern auf 
die Gehsteige, was eine Gefahr für 
Fußgänger bedeutet. Auch der Un-
krautbewuchs nimmt zu und sollte 
von den Anrainern entsorgt werden.

Bitte achten Sie auch darauf, dass 
es zu keinem Überwuchs von Sträu-
chern oder Ästen auf Gehsteige, Geh-
wege oder Güterwege kommt. Gesetz-
lich gesehen sind Hauseigentümer 
verantwortlich für die klaglose Be-
nützung öffentlicher Wege!

Insbesondere sind alle Beein-
trächtigungen des Verkehrs zu ver-
meiden. Keinesfalls dürfen Passan-
ten oder Fahrzeuge durch wuchernde 
Gewächse zum Ausweichen gezwun-
gen oder die Sicht auf den Verkehr 
oder Verkehrszeichen behindert wer-
den.

IMPRESSUM 

Herausgeber: Marktgemeinde Burgschlei-

nitz-Kühnring, Gemeindeplatz 1, 3730 Burgsch-

leinitz;  T: 02984/26 53. 

Für den Inhalt verantwortlich: 

Bürgermeister Leopold Winkelhofer 

Anzeigen: Gemeinde Burgschleinitz-

Kühnring; Gestaltung, Redaktion, Pro-

duktion: mediadesign (Tel.: 02984/23 149) 

und Gemeinde Burgschleinitz-Kühnring, 

Erscheinungsweise: vierteljährlich

Auflage: 850 Stück

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist 

der 10. November 2022.

Die Klimakrise ist nun auch bei 
uns angekommen. Ein weite-
rer heißer und trockener Som-

mer hat in Land- und Forstwirtschaft 
Spuren hinterlassen. Heftige Unwetter 
werden häufiger, dafür sinkt allerorts 
der Grundwasserspiegel. Die Klimakri-
se ist jetzt auch für uns spürbar und es 
ist Zeit, hier gegenzusteuern.

Der Ausbau erneuerbarer Energie ist 
zudem eine Maßnahme zur Preissen-
kung: erst, wenn 100 Prozent Strom aus 
erneuerbarer Quelle im Netz ist, werden 
wir von Gas, Kohle und Stromimporten 
unabhängig. 

Unser Beitrag zur Energiewende
Wir alle sind nun gefragt, mitzuma-
chen. Die Energiewende kann nur ge-
lingen, wenn kleine und große Anstren-
gungen erbracht werden. Das gilt für 
den privaten Haushalt ebenso wie für 
die Gemeinde. 

In der Marktgemeinde Burgschleinitz-
Kühnring bietet sich nun die Möglich-
keit, einen wichtigen Beitrag für die 
Energiewende zu leisten:

VERBUND, Österreichs größter Strom-
erzeuger, ist an die Gemeinde mit der 
Idee für drei Windräder herangetreten. 

Der Standort ist vom Windangebot sehr 
günstig, die landwirtschaftliche Nut-
zung wird nicht eingeschränkt und die 
Marktgemeinde könnte von dem Pro-
jekt auf mehreren Ebenen profitieren. 

Bereits im Jahr 1994 stand in Nieder-
österreich das erste Windrad Öster-
reichs. Heute ist die Windkraft eine 
wichtige Säule der niederösterreichi-
schen Stromproduktion und sie spielt 
auch bei der Erreichung des Ziels, 100 
Prozent des Stroms aus erneuerbaren 
Energien zu erzeugen, eine wichtige 
Rolle. Derzeit erzeugen 735 Windkraft-
anlagen alleine in unserem Bundesland 

Strom für 1,2 Millionen Haushalte. Das 
sind mehr als 4.150 Gigawattstunden 
(GWh). Niederösterreich nimmt damit 
vor dem Burgenland eine Spitzenstel-
lung in Österreich ein. Die Windräder 
in Niederösterreich decken derzeit etwa 
32 Prozent des Strombedarfs.

,Straßenarbeiten
in Kühnring, Zogels-
dorf, Harmannsdorf

Erneuerbare Energie in der 
Marktgemeinde Burgschleinitz-Kühnring

In der Marktgemeinde 

Burgschleinitz-Kühnring bietet 

sich nun die Möglichkeit, einen 

wichtigen Beitrag für die 

Energiewende zu leisten.
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Energiewende vor der Haustür 

schacht des Wasserbehälters Kühn-
ring eingebaut werden und es soll 
das gewonnene Wasser aus dem 
Brunnen mit insgesamt etwa 200 bis 
250 m³ pro Tag in den Behälter Kühn-
ring eingespeist werden. 

Da in Kühnring nur etwa 50 bis  
60 m³ maximal pro Tag benötigt wer-
den, wird das restliche Wasser über 
Reinprechtspölla und eine neue Zu-
leitung in den Behälter nach Sach-
sendorf gepumpt und steht dann so 
für die Wasserversorgung der gesam-
ten Gemeinde zur Verfügung.

KÜHNRING. Wasser ist unser 
wertvollstes Gut – darum soll in den 
nächsten Jahren in Kühnring eine 
Trinkwasser-Aufbereitungsanlage 
entstehen:

Geplant ist beim bestehenden 
Brunnen in Kühnring, dessen Wasser 
für eine direkte Nutzung als Trink-
wasser zu hohe Eisen- und Mangan-
werte aufweist, eine Aufbereitungs-
anlage als Oxidations-Filteranlage 
mit nachgeschalteter Entkeimung 
durch UV-Lichtbestrahlung einzu-
bauen. Diese Anlage kann im Vor-
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Familienfreundliche Gemeinde – Wieder ein Projekt umgesetzt!

76

Das neue Feuerwehrhaus wurde feierlich eingeweiht

FF Zogelsdorf hat ein neues Heim

KÜHNRING. Im Zuge des Projekts 
„Familienfreundliche Gemeinde“ wur-
den im Vorjahr einige Maßnahmen be-
schlossen, um unserer Gemeinde zu 
mehr Familienfreundlichkeit zu ver-
helfen und den Wohlfühlfaktor unserer 
Einwohner*Innen weiter zu verbessern.

Einer der Punkte auf der Wunsch-
liste war dabei auch, dass ein Aufent-
haltsplatz bzw. eine Sitzgelegenheit 
beim Löschteich in Kühnring gemacht 
werden soll. 

Da der Löschteich im Sommer von 
vielen Einheimischen wie auch von 
Touristen zum Schwimmen, als Rast-

station bzw. als Generationenplatz 
von „Alt und Jung“ genutzt wird, wur-
de diesem Wunsch Folge geleistet und 
heuer im Sommer ein überdachter 
Sitzplatz errichtet, der zum Verwei-
len einlädt.

Der Ortsvorsteher Vizebürgermeis-
ter Wolfgang Falk freut sich, dass das 
Projekt so zügig umgesetzt werden 
konnte: „Wir haben die Überdachung 
mithilfe von Freiwilligen in Eigenre-
gie errichtet. Wenn viele Hände ge-
meinsam anpacken, kann man Eini-
ges bewegen. Ich bedanke mich recht 
herzlich bei allen, die mitgeholfen ha-
ben!“

ZOGELSDORF. Im Juni war es endlich soweit und das 
neue Feuerwehrhaus in Zogelsdorf wurde feierlich eröff-
net. Zahlreiche Ehrengäste und Besucher:innen folgten der 
Einladung und waren neugierig auf das neue Gebäude, das 
sich wirklich sehen lassen kann. 

Die Entstehung des neuen Hauses
Mit der intensiven Planung für den Neubau wurde Ende 

2017 begonnen nachdem klar war, dass das alte FF-Haus 
nicht zukunftsfähig ist. Dieses bot gerade einmal für das 
Einsatzfahrzeug Platz, war nicht beheizt und die Uniformen 
wurden im naheliegenden Gemeindehaus gelagert wo sich 
auch die Umkleide befand. 

Aufgrund des Platzmangels wurde in der Gemeinderatsit-
zung am 14.12.2017 einstimmig beschlossen, dass ein Neu-
bau für die Florianijünger errichtet werden soll, der auch 
als Dorfzentrum dienen soll. Das alte Trierhaus wurde ab-

Das in die Jahre gekommene Feuerwehrhaus bot zu wenig Platz – der Neubau schaffte Abhilfe.

Spatenstich im April 2018: Vizebgm. Wolfgang Falk, OBI Mario  
Bauer, Bgm. Leopold Winkelhofer, damaliger Ortsvorsteher  
Walter Hofbauer, der damalige Horner Bürgermeister Jürgen Maier, 
Abschnittskommandant BR DI Gerald Unterberger und Bezirks-
feuerwehrkommandant OBR Christian Angerer

Bgm Leopold Winkel-
hofer (links) dankte 
Leopold Schaupp 
(rechts) für die Unter-
stützung des Feuer-
wehr-Bauprojekts.

gebrochen und an dessen Stelle erstrahlt nun das neue Ge-
bäude. Die Errichtung konnte zum überwiegenden Teil mit 
ortsansässigen oder regionalen Firmen umgesetzt werden. 

Die Gesamtbaukosten betrugen rund €  460.000, das Land 
Niederösterreich unterstützte das Bauprojekt mit € 220.000. 
Die Restkosten wurden von der Marktgemeinde Burgschlei-
nitz-Kühnring aufgebracht. Die im Kostenrahmen festgeleg-
ten Baukosten wurden eingehalten, die Eigenleistungen bei 
weitem übertroffen. 

11.200 Arbeitsstunden von Freiwilligen geleistet
Allen voran ist es dem Kommandanten der Zogelsdorfer 

Feuerwehr, OBI Mario Bauer in Zusammenarbeit mit den 
Ortsvorstehern Walter Hofbauer und GGR Stefan Paß zu 
verdanken, dass die Kosten für den Bau im Rahmen blie-
ben – immerhin wurden 11.200 Arbeitsstunden von frei-
willigen Helfern geleistet! Grund genug, um allen Feuer-

wehrmitgliedern und Privatpersonen, 
die mit helfender Hand beteiligt waren, 
für ihren unermüdlichen Einsatz um 
den Neubau zu danken! Ein recht herz-
liches Dankeschön ist auch an Herrn 
Leopold Schaupp aus Zogelsdorf aus-
zusprechen: Er hat der Gemeinde einen 
Teil des Baugrundes geschenkt. 

„Bester Waldviertler 
Freiwilliger 2022“ 

OBI Mario Bauer wurde ganz beson-
ders geehrt: Er war federführend bei 
der Entscheidung, ein komplett neues 
Feuerwehrhaus zu bauen. Mit unzäh-
ligen freiwilligen Arbeitsstunden war 
und ist er bei diesem Projekt im Einsatz, 
auch hat er sämtliche Ausschreibun-
gen sowie die Organisation der Arbeiten 
selbst abgewickelt. Die Marktgemeinde 
nominierte ihn deshalb für die Freiwil-
ligenehrung „Bester Waldviertler Frei-
williger 2022“ - Landesrat DI Ludwig 
Schleritzko überreichte die Ehrung in 
Vertretung von Landeshauptfrau Mag. 
Johanna Mikl-Leitner.
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A-3713 Reinprechtspölla 22 Tel.: 02984/8250                                 www.riel-metallbau.at office@riel-metallbau.at

A L L E S R U N D U M I H R Z U H A U S E .
A L L E S A U S E I N E R H A N D .

M E T A L L - G L A S

I N  B E S T F O R M !

Zu Fuß in fünf Minuten in der Arbeit

8 9
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Bundespräsidentenwahl am 9. Oktober

Folgende Wahllokale und Wahlzeiten wurden in un-
serer Gemeinde festgelegt:

Sprengel 1 – Burgschleinitz und Sonndorf
Gemeindeamt (8:00 bis 12:00 Uhr)

Sprengel 2 – Kühnring
Feuerwehrhaus (8:30 bis 11:30 Uhr)

Sprengel 3 – Reinprechtspölla
Volksschule (9:30 bis 11:30 Uhr)

Sprengel 4 – Zogelsdorf
Steinmetzhaus (9:30 bis 11:30 Uhr)

Sprengel 5 – Matzelsdorf
Gemeindekanzlei (10:00 bis 11:00 Uhr)

Sprengel 6 – Amelsdorf
Tennishaus TGA (10:00 bis 11:00 Uhr)

Sprengel 7 – Sachsendorf
Vereinshaus (10:00 bis 11:00 Uhr)

Sprengel 8 – Buttendorf ACHTUNG: Neues Wahllokal!
Halle Laager Erich (10:00 bis 11:00 Uhr)

Sprengel 9 – Harmannsdorf
Feuerwehrdepot (10:00 bis 11:00 Uhr)

Wahlkarten können bis spätestens 5. Oktober 2022 
schriftlich oder persönlich (nicht telefonisch!) am 
Gemeindeamt beantragt werden. 

Wenn eine persönliche Übergabe der Wahlkarte an 
den Antragsteller oder eine bevollmächtigte Person 
möglich ist, kann die Wahlkarte auch bis 7. Oktober 
2022, 12:00 Uhr beantragt werden.

Umbau Abwasserentsorgung Burgschleinitz 

uu mm ww ee ll tt   ––   ww aa ss ss ee rr   --   bb aa uu   

ZIV. ING. DIPL. ING. HARALD EBM 
REISPERBACHTALSTRASSE 32/2 

3504 KREMS – STEIN

  0 2732 / 74 23 0, FAX: 90 444 
www.zt-ebm.at        office@zt-ebm.at 

BURGSCHLEINITZ. Das passiert nicht alle Tage: 
Die Burgschleinitzerin Sandra Schmöger hat ihren 
Traum-Ausbildungsplatz gefunden – gerade einmal 
200 Meter von ihrem Wohnhaus entfernt. Die 19-Jäh-
rige, die heuer die Matura an der HLW in Horn mit 
ausgezeichnetem Erfolg abgeschlossen hat, absol-
viert seit August eine dreijährige Lehre zur Medien-
fachfrau mit Schwerpunkt Grafik, Print, Publishing 
und audiovisuelle Medien in der Werbeagentur media- 
design in Burgschleinitz. Das weite Feld der Werbung 
kommt Sandra – von kleinen Beinen an ein kreativer 
Kopf – sehr entgegen: „Die Lehre ist unglaublich ab-
wechslungsreich – man lernt jeden Tag etwas Neues 
kennen und beherrschen.“ 

Die Werbeagentur mediadesign ist ein anerkannter 
Ausbildungsbetrieb. Die Burgschleinitzer Agentur, die 
seit 2010 Lehrlinge mit und nach Matura ausbildet, hat 
2019 die „Ausbildertrophy“ der Niederösterreichischen 
Wirtschaftskammer gewonnen und wurde damit als 
bester Lehrbetrieb in dieser Branche in Niederöster-
reich ausgezeichnet. 

GEMEINDE. Haben auch Sie alte Fotografien, die un-
sere Gemeinde zeigen?  Schicken Sie sie uns per eMail an 
die Adresse gemeinde@burgschleinitz-kuehnring.at oder 

Historische und aktuelle Fotos 

Wie sich die Gemeinde verändert

links: Eine Postkarte „Burgschleinitz. Schloßteich“ mit dem handschriftlichen Vermerk auf der Rückseite „4/6. 1916“ und dem Verweis 
auf „Verlag L. Seidl, Phot. G. Hiesberger, Eggenburg“ – dazu im Vergleich eine Ansicht aus dem März 2022. 

geben Sie am Gemeindeamt ab. Wir digitalisieren sie be-
hutsam und machen in der nächsten Ausgabe wieder den 
Vergleich zur Jetzt-Zeit.



B U R G S C H L E I N I T Z - K Ü H N R I N GB U R G S C H L E I N I T Z - K Ü H N R I N G Herbst 2022U N S E R E  L A N D J U G E N DHerbst 2022

©
 K

a
th

a
ri

n
a

 W
in

kl
er

©
 K

a
th

a
ri

n
a

 W
in

kl
er

, L
en

a
 S

ve
jd

a
, V

er
on

ik
a

 D
öl

le
r,

 K
ev

in
 L

a
ge

r

1110

©
 (2

)  
z.

V.
g.

Landjugend Burgschleinitz-Kühnring erneuerte Walderlebnispfad zum Meeresauge

20 LandJugendliche, der Wald und das Meer

KÜHNRING. Am 23. Juli gaben einander Lisa-Marie Schmöger und Lukas 
Wondra das Ja-Wort! Lisa-Marie war unsere ehemalige Jugendobfrau – wir 
bedanken uns sehr für die tolle Arbeit, die sie immer geleistet hat! Natürlich 
ließen wir, die Kühnringer Jugend, es uns nicht nehmen, dem Brautpaar zu 
gratulieren. Dazu hatten wir auch einige Spiele vorbereitet. 

Die Singgemeinschaft Kühnring hat die Hochzeitsmesse musikalisch um-
rahmt. Während der Agape gab es ein Ständchen der Singgemeinschaft unter 
der Leitung des Bräutigams Lukas. 

Die Kühnringer Jugend sowie die Singgemeinschaft Kühnring wün-
schen dem Brautpaar alles Gute und einen wunderschönen gemeinsamen  
Lebensweg!�

Ehemalige Obfrau der Jugend Kühnring sagte Ja

Lisa-Marie & Lukas 

BURGSCHLEINITZ. Für ihre Auf-
gabe mussten die 20 Mitglieder der 
Landjugend einige Herausforderungen 
meistern: Das Freischneiden des We-
ges, das Bauen von Stufen und Hand-
lauf zum Meeresauge, das Erstellen 
von Infotafeln zu Flora und Fauna ge-
hörte genauso zu den Projektaufgaben 
wie das Gestalten eines Schaukastens 
bei der „Alten Schmiede“. Viel zu tun 
und wenig Zeit. Leiterin Katharina 
Winkler: „Trotz der schwierigen Wit-
terungsverhältnisse sind wir stolz auf 
unsere Leistung.“ 

Regenpause und hoher Besuch
Doch der Reihe nach: Am Freitag, 

den 26. August um 15.00 Uhr überga-
ben Bürgermeister Leopold Winkelho-
fer, die Gemeinderätinnen Irene Nießl 
und Maria Deim, der Geschäftsfüh-
rer des Lagerhauses Hollabrunn-Horn 
Rudolf Grubauer und der Burgschlei-
nitzer Ortsvorsteher Franz Klein den 
Landjugendlichen ihr Projekt. Nach 
einer Besichtigung des Projektortes 
in der Nähe des Libellenteiches wur-
den die Motorsägen gestartet sowie 
Schaufeln und Spaten gezückt, um 
einen Weg zum Meeresauge und zur 
„Alten Schmiede“ zu schaffen. Damit 

Wanderer das Meeresauge besser er-
kennen können, bauten die Jugend-
lichen einen Holzrahmen. Am Sams-
tagnachmittag mussten die Arbeiten 
im Freien wegen eines Wolkenbruchs 
unterbrochen werden. Im trockenen 
Quartier entstanden allerdings eine 

Bau von Insektenhotel 

Gruppenfoto mit hohem Besuch Stiegen zum Meeresauge Das Brautpaar Lisa-Marie und Lukas inmitten der Singgemeinschaft Kühnring.

Bau von Sitzgelegenheiten aus Holz

Sitzgelegenheit sowie Insektenhotels 
und Nistkästen. Hohen Besuch beka-
men die Jugendlichen vom Landtags-
abgeordneten Bgm. Franz Linsbauer 
sowie Bürgermeister Leopold Winkel-
hofer und Vizebürgermeister Wolfgang 
Falk. Sie bewunderten die Arbeiten 

und sprachen der Landjugend großes 
Lob aus. Am späten Abend wurden die 
Stufen und der Handlauf zum Meeres-
auge fertiggestellt. 

Während der gesamten Arbeitszeit 
konnte man auf der Projektmarathon-
Website und auf den Social-Media-Ka-
nälen der Landjugendgruppe den Fort-
schritt der Arbeiten verfolgen – denn 
auch das ist Teil der Aufgabe.

„Libellenflug zum Meeresauge 
des Waldes“

Aufgrund der schweren Zugänglich-
keit des Projektortes durch den Regen 
fand die Projektpräsentation am Sonn-
tag in der Klein-Halle statt. Rund 60 
interessierte Gemeindebürger:innen 
machten sich ein Bild von dem „Libel-
lenflug zum Meeresauge des Waldes“, 
wie die Landjugendgruppe ihr dies-
jähriges Projekt nannte - die Reso-
nanz fiel durchwegs positiv aus. Vize-
bürgermeister Wolfgang Falk: „Es ist 
wieder ein tolles Projekt geworden. Die 
Landjugend ist eine Bereicherung für 
unsere Gemeinde.“ Und so lautet das 
Feedback der Jugendlichen wie schon 
bereits in den vergangenen Jahren: „Es 
woa leiwond. Dankeschön.“

Tief in den Wald hinein ging es 
vom 26. bis 28. August für die 

Landjugend Burgschleinitz-
Kühnring. Ihre Aufgabe bei 

der siebten Projektmarathon-
Teilnahme: Innerhalb von 
42,195 Stunden sollte der 

Walderlebnispfad zum Meeres-
auge erneuert, revitalisiert und 

verschönert werden.
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GEMEINDE. Auch heuer wurde in 
unserer Gemeinde wieder die Erlebnis-
sportwoche von „XundinsLeben“ orga-
nisiert. 24 Kinder zwischen 6 und 14 
Jahren waren in der ersten Augustwo-
che dabei und hatten sichtlich Spaß!

Das Feriencamp wurde wie auch 
schon in den Jahren zuvor in den Orten 
Reinprechtspölla, Kühnring und Burg-
schleinitz abgehalten. 

Auch heuer wurde besonders dar-
auf geachtet die Betreuung hauptsäch-
lich ins Freie zu verlegen. So wurden 
der Schwimmteich, Sportplätze, Ten-
nisplätze, aber auch die Dorfzentren 
genutzt um für ein abwechslungsrei-
ches Programm zu sorgen. 

Und da es die Temperaturen ziem-
lich gut meinten gab es auch heuer 
wieder einen Ausflug ins Eggenbur-

ger Freibad, wo die Rutsche die Kinder 
magisch anzog.

Spaß an der Bewegung stand defi-
nitiv im Mittelpunkt des Feriencamps 
2022: Es konnten neue Trendsportarten 
ausprobiert werden, aber auch bereits 
bekannte Fun- und Teamspiele wurden 
gemacht. Ebenso wurden Ausflüge in 
die Natur unternommen, wo es viel zu 
entdecken gab. 

Das Mittagessen wurde täglich vom 
Catering Obermaier geliefert.

Am Freitag fand in Kühnring die Ab-
schlussveranstaltung statt, bei der die 
Kinder voller Stolz ihren Eltern, Groß-
eltern und Bekannten einen eigens 
einstudierten Tanz präsentierten. Ab-
schließend bekam jedes Kind eine Teil-
nahmeurkunde von Bürgermeister Le-
opold Winkelhofer. Die Kinder waren 
sich einig: „Das hat Spaß gemacht!“

1312

Ferien-Erlebnis-Woche in der Marktgemeinde Burgschleinitz-Kühnring aus den vergangenen Jahren

Fritz Gall und Reinhard Podolsky bei der Eröffnung der Ausstellung am 2. Juli.

Die „alte Dame“ – Reinhard Podolskys  Landschaftsportrait einer 1.600 Jahre alten Eiche.

Fast 1.000 Besucher kamen nach Burgschleinitz

24 Kinder hatten Spiel & Spaß im Sommer

„Teuflisch schöne“ Ausstellung

Das war das Feriencamp 2022

BURGSCHLEINITZ. An die tausend 
Besucher:innen haben die Burgschlei-
nitzer Sommer-Ausstellung „Teuflisch. 
Schön. Und der Weinengel lächelt.“ in 
den vergangenen zwei Monaten ge-
sehen. Mehr als 100 Werke des Burg-
schleinitzer Landschaftsfotografen 
Reinhard Podolsky und des Wachauer 
Designers Fritz Gall wurden in Haus 
und Garten der Agentur mediadesign 
gezeigt. 

Besondere Beachtung fanden die groß-
formatigen Landschaftsportraits der 
französischen Insel Belle-Ile, wo die Na-
turgewalt des Atlantik an die bizarren 
Steilküstenformationen der Bretagne 
anbrandet. „Publikumslieblinge“ waren 
auch das fotografische Portrait der „alten 
Dame“ – einer 1.600 Jahre alten Stieleiche 

im Norden der Bretagne – sowie das vier 
Meter lange Wachau-Panorama, das 60 
km Landschaft von Grafenegg bis zum 
Jauerling zeigt. Die elegant-humorigen 
Weinskulpturen von Fritz Gall bildeten 
einen charmanten Kontrast zu den ge-
waltigen Podolsky-Bildern. Vernissage 
und Finissage der Ausstellung standen 
im Zeichen von musikalischen Höhe-
punkten: Das klassische Duo „Gratzer & 
Bittmann“ eröffnete die Ausstellung mit 
einer Virtuosität, die die 100 geladenen 
Gäste begeisterte, während Dr. Hans Tu-
zar aus den Briefen Claude Monets von 
der Belle-Ile zitierte. Den Schlusspunkt 
bildete die Finissage Ende August, bei 
der Bongo, der Mitbegründer der legen-
dären „Bluespumpn“ & Friends für eine 
fantastische Stimmung sorgten. 
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Ein Sommer voller Musik 
Musikkapelle Burgschleinitz-Kühnring – es gab viel zu feiern

GEMEINDE. Auf einen intensiven Som-
mer blickt die Musikkapelle der Marktge-
meinde Burgschleinitz-Kühnring zurück. 
Die Wochenenden standen fast alle im 
Zeichen gemeinsamer Auftritte: So wur-
de Musikerkollegin Verena Wechselber-
ger (jetzt: Daniel) begleitet, als sie ihrem 
Thomas das Ja-Wort gab. Gemeinsam mit 
dem univ. priv. Bürgerkorps Eggenburg 
spielte die Musikkapelle der Marktge-
meinde Burgschleinitz-Kühnring auf der 
Kanzlerwiese zur Agape. 

Musikalische Gratulationen gab es 
auch für Musikerkollegen Rainer Leit-
göb und Kapellmeister Andreas Amon, 
zum jeweils 40. Geburtstag. Und natür-
lich fand sich die Kapelle auch bei Melit-
ta Kolm zum 50. Geburtstag ein. 

Viele Kinder bei 1. Musiknachmittag 
Ein schöner Erfolg war unser erster 

Kinder-Musiknachmittag am 19. August 

in Reinprechtspölla: 25 Kinder im Alter 
zwischen fünf und zwölf Jahren nahmen 
daran teil, das Interesse an den Musik-
instrumenten, die ausprobiert werden 
konnten, war groß. Dazwischen gab es 
musikalische Basteleien und besonders 
lustig wurde es, als die Kapellenmitglie-
der eine Marschprobe mit den Kindern 
abhielten. Mit etwas Fantasie könnte 
man sagen, die Kürfigur „Schnecke“ ist 
gelungen. 

Zum Abschluss des Musiknachmit-
tages überraschten die Kinder ihre El-
tern mit einem Mini-Konzert an Musik-
stücken, die vorher einstudiert wurden. 
Der Erfolg der Premiere führte zum Ent-
schluss, dass wir jedes Jahr in den Ferien 
den Musiknachmittag für Kinder als Fix-
punkt anbieten werden. Dem Organisati-
onskomitee, das mit viel Herz und Kön-
nen den Kindernachmittag vorbereitet 
und begleitet hat, möchte ich an dieser 

Stelle herzlich danken! Eine sehr gelun-
gene Aktion für die Kinder und für unse-
re Musikkapelle! 

Erste Bläserklasse startet
Jetzt wird es ernst mit der angekün-

digten Bläserklasse, die wir gemeinsam 
mit der Stadtmusik Maissau organisie-
ren. 16 Teilnehmer:innen kommen Ende 
September das erste Mal zusammen, um 
mit professioneller Begleitung ein Blas-
instrument zu erlernen. Geprobt wird 
im Musikheim Maissau und im KUM in 
Burgschleinitz. 

Leistungsabzeichen 
Herzlich gratulieren möchten wir unse-

rem Geschwisterpaar Lux-Amon: Micha-
ela hat das Leistungsabzeichen in Silber 
auf der Klarinette absolviert und ihr Bru-
der Thomas das Leistungsabzeichen in  
Bronze auf dem Tenorhorn!

� Obmann Erich Trauner 

1514 15
Veranstaltungen

ACHTUNG: Alle Termine 
ohne Gewähr! Bitte beach-
ten Sie die aktuell gültigen 
Corona-Maßnahmen!

Wochenenddienste – Apotheke 
15./16. Oktober, 12./13. November, 10./11. Dezember
Apotheke zum Hl. Leopold, Kremser Str. 7 Eggenburg, T: 02984/3512-0

 Oktober 
SA, 01.10., 19.00 Uhr 
Lange Nacht der Museen 
im Steinmetzhaus Zogels-
dorf, Sonderprogramm: 
Bilderausstellung der 
Harmannsdorfer Künstlerin 
Claudia Weyrich, 
musikalische Umrahmung, 
Weinverkostung

SO, 16.10.  
Tag der Blasmusik
in Reinprechtspölla, 
Musikkapelle Burgschlei-
nitz-Kühnring

SA, 22.10. | 12. Trachtenball 
im KUM Burgschleinitz
USC Burgschleinitz

 November 
DI, 01.11., 9.30 Uhr
Hl. Messe
mit anschließender  
Gräbersegnung in der 
Pfarrkirche, Pfarre  
Burgschleinitz

DI, 01.11., 9.30 Uhr
Totengedenken
mit Kranzniederlegung 
beim Kriegerdenkmal, 
ÖKB Burgschleinitz

MI, 02.11., 18.30 Uhr
Wortgottesfeier
mit im besonderen  
Gedenken an die  
verstorbenen des vergan-
genen Jahres in der  
Pfarrkirche, Pfarre Burg-
schleinitz

SA, 05.11. | Weintaufe 
Sandsteinwein
Steinmetzhaus Zogelsdorf

SA, 26.11., 16.30 Uhr
Adventkranzsegnung
beim Burgschleinitzer 
Adventmarkt, Pfarre Burg-
schleinitz

SA, 03. – SO 04.12., 
Adventmarkt
Pfarre Kühnring

MI, 07.12., 18.30 Uhr 
Punschstand
der FF Harmannsdorf

DO, 08.12. | Adventkonzert 
Klangbogen 
Pfarrkirche Reinprechtspölla, 
Klangbogen Reinprechtspölla

MI, 21.12., 18.00 Uhr 
Thomasnachtwanderung 
Beginn in der Pfarrkirche, 
Pfarre Burgschleinitz

MI, 21.12. | Thomas- 
nachtwanderung
Pfarre Kühnring

SA, 24.12. 
16.00 Uhr Krippenandacht
22.00 Uhr Christmette
in der Pfarrkirche, Pfarre 
Burgschleinitz

SO, 18.12., 14.00 Uhr
Einstimmung auf Weihnachten
von versch. Ensembles 
der Musikkapelle Burg-
schleinitz-Kühnring im 
Pfarrhof Reinprechtspölla

 Dezember 

Wir gratulierten herzlich unseren Musikerkolleg:innen zum Geburtstag: Kapellmeister Andreas Amon, Rainer Leitgöb und Melitta Kolm

Gelungener Kindernachmittag: Marschprobe mit Kürfigur und ein Konzert für die Eltern

Termine der Musikkapelle 
bis Ende 2022:

> 16. Oktober 
	 Tag der Blasmusik in 
	 Reinprechtspölla

> 18. Dezember 
	 Reinprechtspölla ab 14.00 Uhr 
	 Verschiedene Ensembles der 
	 Musikkapelle stimmen im 
	 Pfarrhof auf Weihnachten ein. 
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Wochenenddienste – Praktische Ärzte
OKTOBER

01./02.	 Dr. Johann Leeb, Sigmundsherberg 	 Tel.: 02983/27222
08.	 Dr. Claudia Saller, Röschitz	 Tel.: 0664/73050228
09.	 keine Wochenbereitschaft in der Region Eggenburg
15./16.	 Dr. Johann Leeb, Sigmundsherberg 	 Tel.: 02983/27222
22./23.	 Dr. David Zandl, Eggenburg	 Tel.: 02984/3510
26.	 Dr. Claudia Saller, Röschitz	 Tel.: 0664/73050228
29./30.	 Dr. Gerald Wunderer, Straning	 Tel.: 02984/20820

NOVEMBER
01.	 keine Wochenbereitschaft in der Region Eggenburg
05./06.	Dr. Beate Fidesser-Metzger, Eggenburg	 Tel.: 02984/49909
12./13.	 Dr. Johann Leeb, Sigmundsherberg	 Tel.: 02983/27222
19./20.	 Dr. David Zandl, Eggenburg 	 Tel.: 02984/3510
26.	 Dr. Claudia Saller	 Tel.: 0664/73050228
27.	 Dr. Gerald Wunderer, Straning	 Tel.: 02984/20820

DEZEMBER
03./04.	Dr. Johann Leeb, Sigmundsherberg 	 Tel.: 02983/27222
10./11.	 Dr. Beate Fidesser-Metzger, Eggenburg	 Tel.: 02984/49909
17./18.	 Dr. David Zandl, Eggenburg	 Tel.: 02984/3510
24.	 Dr. Claudia Saller, Röschitz	 Tel.: 0664/73050228
25.	 Keine Wochenbereitschaft in der Region Eggenburg
26.	 Dr. Gerald Wunderer, Straning	 Tel.: 02984/20820
31.	 Dr. Beate Fidesser-Metzger, Eggenburg	 Tel.: 02984/49909

Der kassenärztliche Wochenend- und Feiertagsdienst um-
fasst nur die Zeit zwischen 8 und 14 Uhr. Ordinationsbetrieb: 
9 bis 11 Uhr. Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bit-
te telefonisch an die Gesundheitshotline 1450, in lebens-
bedrohenden Situationen an die Rettung 144 und in der 
Nacht von 19 bis 7 Uhr an den NÖ Ärztedienst 141.

Herbst 2022
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MMS Eggenburg: „Superhenne Hanna“

16 17

MITTELSCHULE. Das berühm-
te Kinderbuch „Die Superhenne 
Hanna“ von Felix Mitterer mit dem 
Thema Klima- und Umweltschutz 
bildete die Grundlage für das Musi-
cal, das durch die Schülerinnen und 
Schüler der Musikmittelschule Eg-
genburg am Ende des vergangenen 
Schuljahres 2021/22 im Rahmen 
mehrerer Abendveranstaltungen 
für ein breites Publikum zur Auf-

Wenn das Schuljahr zu Ende geht
Volksschule Reinprechtspölla 

VERABSCHIEDUNG DER VIERTKLÄSSLER MIT SPIELEFEST DES 
ELTERNVEREINS. 

BÄUERINNEN-AKTION.

EIN PAAR EINDRÜCKE VON DEN LETZTEN AKTIVITÄTEN DER VOLKSSCHULE VOR DEN SOMMERFERIEN:

BEEBOTS PROGRAMMIEREN.KÖSTLICHE ERDBEEREN 
V. HR. MANHART IM SCHWIMMBAD.

BESUCH DES NATIONALPARKS 
THAYATAL. 

VERSUCHE MIT STROM. 

führung gelangte. Unter der Leitung 
von Ulrike Jordan wurden auch dies-
mal wieder im Lindenhofsaal nicht 
nur schauspielerisches Talent, sondern 
auch gesangliches Können der Mitwir-
kenden präsentiert. 

Die talentierten Schüler:innen zogen 
die rund 200 Zuschauer:innen pro Auf-
führung aus Eggenburg und Umgebung 
in ihren Bann und nahmen sie mit auf 

eine wunderbare Reise in die Welt 
des Musicals. 

Für die Schulen der Umgebung 
wurden vormittags zusätzlich Auf-
führungen angeboten. Die zum Groß-
teil ausgebuchten Darbietungen 
zeugten von regem Interesse und 
großer Begeisterung – wir freuen 
uns schon sehr auf das nächste ori-
ginelle Musical! 

Text und Foto (7): VS Reinprechtspölla
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ELEKTRO WIESBÖCK
Bernhard Wiesböck, Ihr Fachhändler für Elektroinstallation und Elektrohandel

3712 Maissau, Kremser Str. 5a, Tel./Fax: 02958/82229, e-mail: elektro@wiesböck.at

EVN Wasser liefert flächendeckend Trinkwasser  
in Quellwasserqualität und mit idealem Härtegrad  
in das gesamte Weinviertel und in den Bezirk Tulln.

Dank unserer Naturfilteranlagen und Quellen mit 
weichem Wasser konnten wir die Wasserhärte  
von zuvor 30° dH auf 10 bis 14° dH reduzieren.

Wir investieren in den nächsten Jahren weiter in  
die Errichtung einer neuen Naturfilteranlage in 
Bisamberg sowie in Leitungsverstärkungen und 
Drucksteigerungsanlagen. Dadurch können wir 
auch bei steigendem Wasserbedarf die gewohnte 
Wasserqualität garantieren.

Tipp: Die Wasserwerte Ihres Wohnorts  
finden Sie auf www.evn.at/wasser

SERSAWVVVV RFÜ

EVN_WasserNeu_210x148 Weinviertel_1207.indd   1EVN_WasserNeu_210x148 Weinviertel_1207.indd   1 13.07.21   10:4113.07.21   10:41

GEMEINDE. Auch heuer wurde wie-
der in den letzten beiden Ferienwochen 
ein offenes Turnier auf der Tennisan-
lage in Burgschleinitz abgehalten. In 
sieben verschiedenen Bewerben waren 
rund 70 Spiele notwendig, damit am 
Ende des Turniers die Siegerinnen und 
Sieger mit einem Pokal geehrt werden 
konnten. 

Neben der sportlichen Ertüchtigung 
auf dem Tennisplatz kam auch das Ge-

Spannendes Turniergeschehen beim UTC Burgschleinitz Open 2022 Gratulation an Sebastian Waldschütz zur WM-Qualifikation

Was für ein Einsatz! Burgschleinitzer Triathlon-Talent

70 Spiele waren notwendig, bis die Siegerinnen und Sieger des UTC-Turniers feststanden.

Kindertag: Alternativprogramm im Trockenen

Sebastian Waldschütz qualifizierte sich für die WM 2023 in München. 

sellige und Kulinarische nicht zu kurz, 
die lauen Sommer-Abende luden dem-
entsprechend zum längeren Verweilen 
ein.

Der Kindertag am ersten Wochenen-
de fiel sprichwörtlich ins Wasser. Nach 
einigen Trainingsschlägen mit unserem 
Nachwuchs mussten wir ein Alternativ-
programm im Trockenen durchführen, 
der Spaß kam trotzdem nicht zu kurz.

Vielen Dank nochmals an alle Spie-
lerinnen und Spieler sowie Gäste für 
die Teilnahme und den Besuch bei un-
serem Turnier. 

Ein besonderer Dank gilt allen Mit-
gliedern und freiwilligen Helfern für 
die tatkräftige Unterstützung auf und 
neben dem Tennisplatz - ohne diesen 
Zusammenhalt wäre solch ein Turnier 
nicht möglich!

SiegerInnen:
Herren A	 Otto Schöpf
Herren B	 Markus STEFAN
Herren +45	 Leopold Nimmervoll

Damen Doppel�
Nadine Braun | Denise Kirnbauer

Herren Doppel A
Karl Binder | Christian Obenaus
Herren Doppel B
Günter Wick | Daniel Maurer

Mixed Doppel
Lilly Fleischhacker | Eneas Menner

BURGSCHLEINITZ. Den Sprung auf die internationale 
Triathlon-Bühne hat der 20jährige Burgschleinitzer Sebas-
tian Waldschütz geschafft: Bei der Triathlon Age Group-Eu-
ropameisterschaft in München finishte er in der Altersklas-
se „20 bis 24 Jahre“ als zweitbester Österreicher an der 16. 
Stelle und qualifizierte sich damit für die Weltmeisterschaft 
2023 in Hamburg.

Sebastian Waldschütz zu seiner Europameisterschaft-
Platzierung: „Ein unvergessliches Erlebnis, eine einmali-
ge Erfahrung, hier 
dabei und Teil die-
ser großen Familie 
zu sein.“ 

Wir gratulieren 
zu diesem sportli-
chen Erfolg ganz 
besonders und 
drücken für die 
weiteren Bewerbe  
und vor allem die 
Weltmeisterschaft 
die Daumen! 
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Künftig als SpielgemeinschaftFünf Neue im Bunde
USC-Spieler nun in SG Burgschleinitz/StraningUSV Kühnring

Liebe Fans und Freunde des USC Burgschleinitz, 
für den USC Burgschleinitz ändert sich in der Saison 

2022/2023 einiges. Im Sommer wurde beschlossen, in der kom-
menden Saison gemeinsam mit dem SV Straning als Spiel-
gemeinschaft Burgschleinitz/Straning aufzutreten. Zusätz-
lich wurde vom Fußballverband eine neue Einteilung unserer 
Spielklasse vorgenommen. Wir spielen nun wieder vermehrt 
im Waldviertel in der neuen 2. Klasse Thayatal/Schmidatal und 
treffen dort unter anderem auf alte Bekannte wie Brunn/Wild 
und St. Leonhard/HW.

Die Vorbereitung auf die Meisterschaft verlief plangemäß 
und wurde trotz Urlaubszeit immer mit einer großen Spie-
leranzahl und guter Motivation absolviert. Hauptaufgabe für 
das Trainerteam der Spielgemeinschaft (SG) Stephan Kainz und 
Lukas Ortner war es, die neuen Spieler zu integrieren und eine 
Mannschaft für die Meisterschaft zu formen, die dann nach 
dem ersten spielfreien Wochenende in der 2. Runde zu Hause 
gegen den SV Japons erstmals in dieser Saison antreten durf-
te. Endstand 1:0 Heimsieg für die SG, die damit gleich zeigte, 
dass die Ambitionen heuer höher liegen. Mit Langau warte-
te in Runde 3 der noch ungeschlagene erste Auswärtsgegner. 
Eine weitere schwere Leistungsprobe nach dem Zusammen-
schluss, die mit einem 6:3 gewonnen wurde. Ein guter Start in 
die Meisterschaft – und das Projekt Spielgemeinschaft zeigt 
bereits früh eine vielversprechende Zukunft.

#USC Kids
Die Nachwuchsspieler des USC sind nach der Sommerpau-

se mit einem zweitägigen Trainingslager auf der heimischen 
Sportanlage in die Vorbereitung gestartet. Neben einigen Trai-
ningseinheiten standen auch das Teambuilding sowie Spaß 
und Action auf der Tagesordnung. Den Abschluss bildete ein 
Testspiel gegen eine Auswahl der USC-Kampfmannschaft. 

In die Herbstmeisterschaft starten wir heuer mit zwei Nach-
wuchsmannschaften. Unsere jüngeren Spieler der U9 spielen 
im Turniermodus bei Turnieren und Einzelspielen mit. Durch 
zwei Neuzugänge aus Eggenburg, einem Neuzugang aus St. 
Bernhard und einer Neuanmeldung können wir auch eine U11 
Mannschaft stellen.  Diese kämpfen im Meisterschaftsmodus 
im Herbst um eine gute Ausgangssituation, um im Frühjahr 
im Unteren - Mittleren oder Oberen Play-Off um den Meister-
titel zu spielen. Die Kids des USC freuen sich wieder auf laut-

KÜHNRING. Der USV Kühnring spielt in der neuen Sai-
son durch Umgruppierung heuer wiederum in der 2.Klasse 
Schmida-Thayatal. Dies beschert uns wieder einige inter-
essante Vereine aus dem Waldviertel. In der Transferperio-
de waren wir auch sehr aktiv und holten vom SV Straning 
den gebürtigen Zogelsdorfer Mathias Hofbauer zu unserem 

starke Unterstützung von den Zuschauerrängen bei den Heim- 
sowie den Auswärtsspielen!

In den vergangenen Monaten haben sich wieder einige Fir-
men finanziell bei der Beschaffung von Trainingskleidung für 
die SG und Trikots für die Kids beteiligt. Dafür möchten wir 
einen speziellen Dank aussprechen. Außerdem möchten wir 
uns noch bei allen Fans, Eltern, Sponsoren und Freunden für 
die zahlreiche Unterstützung bedanken.�

� Der Vereinsvorstand des USC Burgschleinitz

Verein. Aus Groß-Dietmanns stieß Florian Pollak  zu uns und 
Michael Preisinger kam leihweise vom SVU Kautzen. Unsere 
beiden Legionäre Lukas Trbusek und Goalgetter Jan Ferenc  
wurden durch Jiri Smetana und Jaro Bosnyak ersetzt. 

In der intensiven Vorbereitung konnte Trainer Karl Plank 
auf eine tolle Trainingsbeteiligung und Trainingsfleiß setzen. 
Dies wirkte sich auch positiv auf die 5 Vorbereitungsspiele 
aus, die allesamt zum Teil imposant gewonnen wurden. 

Auch der Meisterschaftsstart kann als gelungen bezeich-
net werden, denn von vier Spielen (4:0 gegen Geras & Mal-
lersbach; 3:0 in Ravelsbach) wurden drei gewonnen, nur das 
Heimspiel gegen Drosendorf ging überraschend mit 3:0 ver-
loren. Die U23 Mannschaft konnte sogar alle vier Spiele ge-
winnen und liegt an der Tabellenspitze. Wenn sich nicht allzu 
viele Spieler verletzen, dann sollten wir zumindest im Herbst 
eine weitaus bessere Platzierung erreichen als in den Vorsai-
sonen. Der USV Kühnring würde sich freuen, wenn sie uns 
wie gewohnt bei den Heimspielen in der Kuenring Arena un-
terstützen würden. 
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Viel Spaß hatten die 
Kids im zweitägi-
gen Traningslager

Am 23. Juli gaben einander unsere beiden Funktionäre/in Lisa-
Marie Schmöger und Lukas Wondra in der Pfarrkirche Stockern 
das Jawort und der USV Kühnring war selbstverständlich mit 
dabei, um zu gratulieren. 

Die Neuen: Michael Preisinger, Jaro Bosnyak, 
Jiri Smetana, Florian Pollak, Mathias Hof-
bauer

Die nächsten Heimspiele: 
FR  14.10. 2022
USV Kühnring – USV Weitersfeld 
Beg: 18:00 / 20:00 

SA 29.10. 2022 
USV Kühnring – ESV Sigmundsherb.  
Beg: 16:00 / 18:00 
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Wir sind ein traditionelles 
Familienunternehmen seit über 160 Jahren 

und suchen zur Verstärkung unseres 
kompetenten Teams ab sofort:

Hochbaupartien

Vorarbeiter | Facharbeiter | Fassader

Lehrlinge

Bezahlung laut KV Baugewerbe – Überzahlung 
nach Qualifikation und Erfahrung

Wir freuen uns über Ihre 
Bewerbungsunterlagen 

an bewerbung@lechner-bau.at oder 
telefonisch unter 02985/82 27.

Ing. Hermann Lechner GmbH | A-3564 Plank/Kamp 

Tel.: +43 (0) 2985/82 27
www.lechner-bau.at

Pfarrfest in Kühnring
KÜHNRING. Wissen sie noch, 2019 

war das letzte Pfarrfest, die Coronapan-
demie hat alles, was für danach geplant 
war, verhindert. Darum wurde bei einer 
Pfarrgemeinderatssitzung kurzfristig 
entschieden im Sommer die gelockerte 
Situation der Coronaregelung auszunüt-
zen und das Pfarrfest für 2022 zu pla-
nen. 

Der Tag startete am Sonntag, 14. Au-
gust um 9:30 Uhr mit einem feierlichen 
Familiengottesdienst mit H.Sebastian 
Schmölz Con.Reg., welcher von der Sing-
gemeinschaft begleitet wurde, die dem 
Gottesdienst einen fröhlichen, festlichen 
Rahmen verlieh. Anschließend bewirte-
ten die Pfarrgemeinderatsmitglieder 
und vielen Helfer die Gäste aller Gene-
rationen bei wunderschönem Wetter mit 
Essen und Trinken. 

Für die Kinder und Jugendlichen 
sorgte man nachmittags für ein ab-
wechslungsreiches Programm, es gab 
viele knifflige Spiele und Rätsel zu lö-
sen. So wurde auch ein Würstelgrillen 
am Lagerfeuer für den Nachwuchs des 
Dorfes vorbereitet und für die erwach-
senen Besucher gab es eine Brotzeit 
bei selbstgebackenen Kuchen und Auf-
strichbrote, so genoss man den lauen 
Sommernachmittag. 

Vielen herzlichen Dank allen Helfern 
und Gönnern des Pfarrfestes, die sicht-
bar oder unauffällig zum guten Gelin-
gen des Pfarrfestes beigetragen haben. 
Es war ein rundum gelungenes, schönes 
Pfarrfest für einen guten Zweck.

Viele Veranstaltungen

Aus den Pfarren unserer Gemeinde
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Wandermuttergottes
GEMEINDE. Die Wandermuttergottes 

ist eine Form der Marienverehrung. Die-
ser Brauch ist vielerorts auch als Wan-
dermadonna und Muttergottestragen 
bekannt und wurde auf Initiative von 
Gertrude Amon erstmalig in unserer Ge-
meinde durchgeführt. Dabei wanderte 
im Zeitraum von 23. Juli bis 3. August 
eine Marienstatue durch unsere Gemein-
de und jeden Tag fand eine Andacht in 
einer anderen Ortschaft statt. Diese 
Form der Verehrung ist auf verschiede-
ne Begebenheiten im Leben Mariens zu-
rückzuführen, etwa die Heimsuchung, 
die Herbergssuche und die Flucht nach 
Ägypten. Dies will zum Ausdruck brin-
gen, dass Maria auch heute ständig un-
terwegs ist, um den Heiland und Erlöser 
zu den Menschen zu bringen.

Burgruine Sachsendorf
SACHSENDORF. Am 12.7.2022 feier-

te Pfarrer Herr Sebastian mit den Gläu-
bigen aus Sachsendorf und Umgebung 
die hl. Messe in der Burgruine. In der 
alten Anlage erklangen die Lieder der 
Schubert Messe „Wohin soll ich mich 
wenden“. In seiner Predigt wies Herr 

Sebastian darauf hin, dass in jeder Zeit 
sich die Gläubigen zu Gott hinwenden 
sollen und können. Bei einer gemeinsa-
men Agape beim Dorfzentrum fand der 
Abend einen wohltuenden Ausklang. 

Maria Himmelfahrt – Kräutersegnung
REINPRECHTSPÖLLA. Eine Kräuter-

segnung und Segnung der Heiligenfigu-
ren beim Eingang zum Kirchengarten 
fand am 15. August 2022 statt. 

Eine große Schar Ministranten fei-
erte mit Pfarrer Herrn Sebastian und 
dem Chorus St. Pancratius ein sehr fei-
erliches, würdiges Hochamt zu Ehren 
Mariens, der Gottesmutter. Nach der 
Kräutersegnung wurden auch die bei-
den Heiligenfiguren, der Hl. Nepomuk 
und der hl. Franz Xaver beim Eingang 
zum Kirchengarten, nach der Restau-
rierung, gesegnet. 

Bei strahlendem Sonnenschein blie-
ben die Kirchgänger gerne noch bei ei-
ner Agape zusammen.

Rosalia–Feier und Wallfahrt 
in Harmannsdorf 

HARMANNSDORF. Am Sonntag, 4. 
September 2022, fand in Harmannsdorf 
die Rosalia–Feier statt. Die hl. Messe fei-
erte Pfarrer Herr Sebastian in der „Sala 
Terrena“ des Schüttkastens von Schloss 
Harmannsdorf. Anschließend zogen die 
Gläubigen in feierlicher Prozession zur 
Gedenkstätte der hl. Rosalia an der alten 
Straße. Dort erteilte Herr Sebastian den 
Schlusssegen. Danach lud die FF-Har-
mannsdorf zum Mittagstisch ein.
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Wanderung zum Rossberg und 
Pfarrcafe

BURGSCHLEINITZ. Vor zehn Jah-
ren wurde der Pfarrverband Burg- 
schleinitz-Eggenburg-Kattau-Roggen-
dorf gegründet. Um dieses Jubiläum 
gebührend zu feiern, wurde die Akti-
on „4 Plätze – 4 Schätze“ ins Leben ge-
rufen. 

Jede Pfarre nominiert einen „Schatz“ 
und plant eine dazugehörige Veranstal-
tung. Als erste Pfarre kam am 4. Sep-

tember 2022 gleich Burgschleinitz zum 
Zug: Der „Schatz“ steht für die Gemein-
schaft in der Pfarre, darum fand ein 
gemeinsamer Wanderausflug mit den 
Ministrant:innen zum Rossberg in 
Burgschleinitz statt. Rund 70 Perso-
nen nahmen bei herrlichem Wetter da-
ran teil. 

Abschließend fand im Pfarrhofgar-
ten der Pfarrkaffee mit Spiel und Spaß 
für die Ministranten statt. Eine gelun-
gene Veranstaltung!
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Premiere des Oldtimer-Frühschoppens 
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BURGSCHLEINITZ. Man muss mal 
anfangen, damit überhaupt was ent-
stehen kann. Dieses Motto ist ein wei-
terer Bestandteil des OMCB (Oldtimer 
und Motorsport Club Burgschleinitz). 
Somit ist im Juli das nächste kleine 
Event im KUM Burgschleinitz gestar-
tet worden: der erste Oldtimer-Früh-
schoppen des Clubs. 

Mit einer (noch) kleinen Gruppe von 
Fahrzeugen, guter Stimmung und vol-
len Plätzen hat dieses Format Wachs-
tumspotenzial. Kulinarisch mit Brat-
huhn und Wiener Schnitzel, Wein von 

der Winzerfamilie Weißin-
ger-Böck aus dem Ort und 
musikalisch mit der Musik-
kapelle Burgschleinitz wur-
de das ganze bis zum Nach-
mittag abgerundet. 

2023 sind alle älte-
ren Fahrzeuge (alles, was 

„Radln“ hat) herzlichst ein-
geladen und aufgerufen, 
den kommenden Oldtimer-
Frühschoppen aufzuputzen mit sei-
nem oder ihrem Schatz, sei es ein-
spurig oder mehrspurig, Moped, Auto 

oder Traktor. Örtlichkeit und Datum 
werden noch bekanntgegeben. �

� (ct)

Mehr als 700 Tage ist es her, dass es 
im Steinbruch Hengl in Limberg gehei-
ßen hat „Ladies and Gentleman, please 
start your Engines“. Und die etwas län-
gere Pause hat einigen Teams gut getan, 
denn fast alle Fahrzeuge haben die Ziel-
durchfahrt bei der 5. Auflage 24h Lim-
berg – Monte Carlo – Limberg „erfahren“ 
können - im wahrsten Sinne. 

Trotz der vielen verschiedenen 
Fahrer:innen und Fahrstile hat es wie-
der keinen einzigen Unfall gegeben, 
selbst Lackaustausch im Kampf um den 
einen oder anderen Platz hatte Selten-
heitswert. Und so soll es auch sein, denn 
jeder steckt viel Zeit und Herzblut in 
sein Fahrzeug und es möchten natürlich 
alle Teams wenn möglich die 24 Stunden 
durchhalten ohne Ausscheiden durch 
Fremdverschulden. 

Burgschleinitzer Kinder sammeln freiwillig Müll Oldtimer und Motorsport Club Burgschleinitz

Jugendlicher Widerstand
für Umwelt und Zukunft 

Der „Wahnsinn“ hat wieder Saison 

Wieder ging es völlig unfallfrei und viel Hetz‘ über die Runden. Kleinere Pannen gehören auch zu einem 24 Stunden-Rennen.

Gut besucht: Der erste Oldtimer-Frühschoppen des 
OMCB in Burgschleinitz.

Die einzigartige Kulisse des Stein-
bruchs hat wie immer das seinige dazu 
beigetragen, dass sich Teilnehmer:innen 
und Besucher:innen wohl gefühlt haben 
und die Stimmung gut war, auch wenn 
teilweise ihre „Kraxn“ doch mal etwas 
mehr oder weniger onduliert in die Box 
zurückkamen zur Reparatur oder als 
späterer Ersatzteilspender sein nächs-
tes Autoleben 2023 erleben wird. 

Der Veranstalter OMCB (Oldtimer und 
Motorsport Club Burgschleinitz) freute 
sich, auch endlich mehr Fahrerinnen im 
Starterfeld gehabt zu haben, da heuer 
das einzige Damenteam leider ausset-
zen musste. 

Der Sieg in der Gesamtwertung ging 
zum zweiten Mal an das Team Wink-
ler Tuning mit einem BMW 318i aus 
Großweikersdorf, Platz zwei eroberte 
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BURGSCHLEINITZ. Man möchte zunächst glauben, dass 
dies eine orchestrierte Geschichte ist, doch man wird in 
Burgschleinitz eines Besseren belehrt. Völlig unabhängig 
von Jahreszeit und einander haben die Kinder und Ju-
gendlichen des Dorfes den achtlos weggeworfenen Unrat, 
den meistens Erwachsene einfach auf Wege, Straßen und 
Grünflächen schmeißen aufgesammelt. 

Den Beginn machten heuer im Frühjahr Jakob und  
Moritz Laister sowie Raphael Braun und Ben Körbel. Und 
da bekanntlich die Dummheit einiger nicht Halt macht, 
haben Carolina Reiterer und Sarina Kreps im heurigen 
Sommer ebenfalls in Eigeninitiative sehr viel aufgesam-
melt, was in einen Müllsack und nicht in die Natur gehört. 

Vorbild für andere 
Solch ein Einsatz muss belohnt werden dachte sich der 

Oldtimer und Motorsport Club Burgschleinitz und will 
zum weiteren Anreiz jeweils ein Goodie pro abgegebenem 
Sackerl mit aufgesammeltem Müll an die Kinder ausge-
ben lassen. Wie es genau ablaufen wird, wird in Bälde per 
Aushang und/oder Veranstaltungs-SMS bekanntgegeben. 

� (ct)

das  Team „Max-Maier-Motorsport“ aus 
Frauenhofen mit ihrem Mercedes 190 
und den dritten Podestplatz ergatterte 
ein Honda Civic vom Team Kiwi Racer. 

Der diesjährige Spezialpreis ging an 
Max Hengl und sein Rennteam mit ih-
rem Nissan NX. Dieses Rennfahrzeug 
war das einzige, welches alle sieben 
Rennen seit 2018 durchgehalten und 
die Zielflagge gesehen hat – beide ge-
hen jetzt in ihren wohlverdienten Ru-
hestand. 

Und noch bevor die Siegerehrungen 
über die Bühne gegangen sind waren ei-
nige Teams gedanklich und im Herzen 
schon in der Saison 2023, wenn es im 
Steinbruch Hengl und mit dem OMCB 
endlich wieder 12 oder 24 Stunden über 
Stock und Stein geht – mehr Stein als 
Stock. � (ct)



B U R G S C H L E I N I T Z - K Ü H N R I N GB U R G S C H L E I N I T Z - K Ü H N R I N GHerbst 2022 Herbst 2022

26 27

50. Geburtstag

14.10.	 Michaela Weilguny	 Reinprechtspölla

31.10.	 Leopold Waldschütz	 Sachsendorf

02.11.	 Verena Asenbaum	 Burgschleinitz

02.11.	 Karin Perchtold	 Burgschleinitz

17.11.	 Thomas Wittek	 Matzelsdorf

14.12.	 Elisabeth Baldreich	 Burgschleinitz

28.12.	 Ing. Stephan Sprung	 Kühnring

60. Geburtstag

15.10.	 Gerhard Öttl	 Sachsendorf

15.10.	 Elisabeth Uibeleis	 Kühnring

16.10.	 Amina Mestary	 Kühnring

65. Geburtstag

03.11.	 Elisabeth Pfannhauser	 Buttendorf

17.11.	 Robert Waldschütz	 Reinprechtspölla

21.11.	 Elisabeth Klug	 Harmannsdorf

31.12.	 Pia Köpf	 Sonndorf

70. Geburtstag

12.10.	 Rudolf Dietrich, DI	 Reinprechtspölla

17.10.	 Melitta Wais	 Kühnring

28.10.	 Leopold Söllner	 Sachsendorf

29.10.	 Leopold Schmöger	 Kühnring

16.11.	 Rudolf Wais	 Kühnring

21.11.	 Dieter Jelinek	 Burgschleinitz

28.11.	 Leopold Hofbauer	 Zogelsdorf

06.12.	 Leopoldine Hofmann	 Reinprechtspölla

75. Geburtstag

09.12.	 Wolfgang Schuch	 Burgschleinitz

23.12.	 Margarete Tippl	 Burgschleinitz

80. Geburtstag

18.11.	 Karl Mayer	 Kühnring

85. Geburtstag

06.11.	 Gertrude Lackner	 Reinprechtspölla

03.12.	 Leopold Pfaller	 Matzelsdorf

86. Geburtstag

02.10.	 Gerfriede Ponholzer	 Amelsdorf

22.10.	 ÖKR Leopold Trauner	 Amelsdorf

09.11.	 Veronika Glawischnig	 Harmannsdorf

87. Geburtstag

13.11.	 Leopold Schaupp	 Zogelsdorf

90. Geburtstag 

14.10.	 Leopold Winkelhofer	 Kühnring
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22.07.	 Adolf Fuchs	 Kühnring

07.08.	 Peter Böck 	 Buttendorf

Wir trauern um

24.11.	 Gertrude und Herbert Grafinger	 Kühnring

24.11.	 Anna und Willibald Ploderwaschl	 Kühnring

Goldene Hochzeit

Diamantene Hochzeit

Hochzeiten

18.11.	 Aurelia und Erich Hampl	 Burgschleinitz

Steinerne Hochzeit

16.07.	 Lisa-Marie Schmöger und Lukas Wondra	 Kühnring
20.08.	 Sandra Buchinger und Roland Löfler	 Harmannsdorf

91. Geburtstag 

04.10.	 Johanna Stettner	 Sonndorf

09.11.	 Maria Marschik	 Matzelsdorf

23.12.	 Anna Amon	 Zogelsdorf

93. Geburtstag 

09.10.	 Josefine Berner	 Reinprechtspölla

28.10.	 Gertrud Guggenberger	 Reinprechtspölla 

29.12.	 Gottfried Deim	 Sonndorf

98. Geburtstag

13.12.	 Hermine Winkler	 Matzelsdorf

Herzlichen Glückwunsch, Frau Suppan!Alles Gute, Herr Klima!

Alles Liebe, Frau Poinstingl! Die besten Wünsche an das Paar Kranzl!

Herzlichen Glückwunsch, Familie Höbart!Glück und Gesundheit, Herr Ploderwaschl!

SACHSENDORF. Am 31.08.2022 feierte Frau 
Margareta Suppan ihren 80. Geburtstag. Bürgermeister 
Leopold Winkelhofer und Ortsvorsteher GR Leopold 
Waldschütz gratulierten recht herzlich und überreich-
ten ein Geschenk sowie einen Blumenstrauß. Zudem 
schlossen sich Paula Fuchs für den Seniorenbund und 
weiters Helga Söllner, Sabina Waldschütz und Herbert 
Österreicher den Gratulanten an.

KÜHNRING. Herr Walter Klima feierte am 09.07.2022 
im Kreise seiner Familie seinen 80. Geburtstag. Für die 
Marktgemeinde Burgschleinitz-Kühnring überbrachte der 
Bürgermeister Leopold Winkelhofer ein Geschenk und 
einen Blumenstrauß für die Gattin Maria. Ortsvorsteher 
Vbgm. Wolfgang Falk gratulierte im Namen der Freiwilligen 
Feuerwehr Kühnring und für den Seniorenbund stellten 
sich Obfrau Paula Fuchs und Hermine Falk mit Glück-
wünschen ein. 

BURGSCHLEINITZ. 
Unser Gemeinderat 
Hermann Kranzl aus 
Burgschleinitz hei-
ratete am 18.06.2022 
seine Claudia. Der 
Bürgermeister, der 
gesamte Gemeinde-
rat und das Team 
der Marktgemeinde 
gratulieren recht herz-
lich und wünschen 
für den gemeinsamen 
Lebensweg alles Gute!

KÜHNRING. Vor 50 Jahren, am 01.09.1952, gaben sich 
Karl und Marietta Höbart das JA-Wort. Bürgermeister 
Leopold Winkelhofer und Ortsvorsteher Vbgm. Wolfgang 
Falk (nicht am Bild) überbrachten die besten Wünsche 
seitens der Gemeinde und überreichten einen Geschenk-
korb und Blumen.

KÜHNRING. Frau Anna Poinstingl wurde am 07.07.2022 
stolze 90 Jahre alt. Daher gratulierten Bürgermeister 
Leopold Winkelhofer und Ortsvorsteher Vbgm. Wolfgang 
Falk und überreichten der Jubilarin einen Geschenk-
korb und Blumen. Zu den Gratulanten gesellten sich der 
Gatte Johann, Tochter Beate Tscheppen und Sohn Johann 
Poinstingl jun.

KÜHNRING. Stolze 90 Jahre wurde Herr Willibald 
Ploderwaschl am 05.07.2022. Bürgermeister Leopold 
Winkelhofer und Ortsvorsteher Vbgm. Wolfgang Falk 
gratulierten zu diesem Ehrentag im Namen der Marktge-
meinde und überreichten dem Jubilar einen Geschenkkorb 
und der Gattin Anna einen Blumenstrauß. Die Schwieger-
tochter Andrea Ranftl gratulierte ebenfalls.
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